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SCHWERPUNKT

ARBEITSVORHABEN

Wissenschaftsvertrauen durch rechtliche Prozeduralisierung von

Wissenschaft?

  Ziel meines Arbeitsprojektes ist es, zwei Entwicklungen im Verhältnis von Wissenschaftssystem und allgemeiner
Öffentlichkeit in Beziehung zu setzen. Einerseits gibt es ein abnehmendes Vertrauen der Öffentlichkeit in den
Nutzen von Forschungsergebnissen, zumindest auf bestimmten Feldern der Wissenschaft. Andererseits stehen
Wissenschaft und ihre Forschungsergebnisse in sozialen Kontexten ihrer Verwendungszusammenhänge, die
zunehmend durch rechtliche Organisation und Verfahren mit konstituiert oder beeinflusst werden. Ich möchte
untersuchen, ob bestehende oder neue Formen der rechtlichen Prozeduralisierung von Wissenschaft dazu
beitragen können, das gefährdete oder schwankende Wissenschaftsvertrauen in der Öffentlichkeit zu fördern oder
zu stabilisieren.
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DIENSTAGSKOLLOQUIUM, 04.05.2004

Antworten des Rechts auf Verluste von Vertrauen in Wissenschaft

  I. Ausgangsfrage: Abnehmendes Wissenschaftsvertrauen?
1. Generelle Abnahme von Wissenschaftsvertrauen?
2. Wissenschaftsbereiche
3. Wissenschaftsinstitutionen
II. Erklärungen und Problemstellungen
1. Die gesellschaftliche Kontextualisierung der Wissenschaft
a) "Re-Thinking Science"
b) Ethisierung der Wissenschaft
c) Ökonomisierung der Wissenschaft
d) Politisierung der Wissenschaft
2. Vertrauensverluste als Folge der Demokratisierung der Wissenschaft
3. Aufgaben von Recht und Rechtswissenschaft
III. Typologisierung von Wissenschaftskonflikten und ihrer Verfahren
1. Fundamentale Wertungskonflikte
a) Charakteristische Eigenarten: Kompromissfeindlichkeit
b) Institutionalisierte Formen: Ethikräte
c) Beispiel: Die Stammzelldebatte
2. Risikoprüfungsverfahren
a) Charakteristische Eigenarten: Risiko als soziales Problem
b) Institutionalisierte Formen: Medizinische und technisch-naturwissenschaftliche Beratungsgremien
c) Beispiel: Die Mobilfunkdebatte
3. Interessenausgleichsverfahren
a) Charakteristische Eigenarten: Soziale Kompromissbildung
b) Institutionalisierte Formen: Gesellschaftswissenschaftliche Beiräte
c) Beispiel: Die Rentenreformdebatte
IV. Verfassungsrechtliche Leitgesichtspunkte für rechtliche Folgerungen
1. Freiheit
2. Schutz der Eigengesetzlichkeit von Wissenschaft
3. Pluralistische Vielfalt
4. Tansparenz und Öffentlichkeit
V. Rechtspraktische Konsequenzen insbesondere am Beispiel von Ethikräten
1. Kontextsteuerung von Wissenschaft durch Recht
2. Rechtliche Strukturierung von Beratungsgremien
a) Organisation: Konstitution und personelle Zusammensetzung
b) Verfahren: Entscheidungsfindung zwischen Autonomie und Heteronomie
c) Grenzen der rechtlichen Regelbarkeit von höchstpersönlichen Werturteilen
3. Rechtliche Sicherung der Qualität der Beratung
a) Allgemeines
b) Pluralistische Vielfalt
c) Transparenz und Öffentlichkeit
VI. Ausblick: Wissenschaftsrecht als Aufgabe  
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